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Merkblatt für Teilnehmer-Praxen der Studie zur Schadstoffbelastung von 
Bergleuten durch PCB und Schwermetalle

Liebe Kollegin, lieber Kollege,

vielen Dank, dass Sie bei der Untersuchung der Bergleute mitwirken.

Der Ablauf der Untersuchung ist  wie folgt:

1. Sie setzen sich bitte mit mir in Verbindung (Telefon oder Mail, siehe oben) zur Klärung 
von Fragen und zur Vergabe einer Studiennummer für Ihre Praxis.  Dann bekommen Sie von 
mir die Formulare für Einverständniserklärung und Fragebogen zugeschickt – am besten als 
Datei per Mail zum selbst Ausdrucken.
2. Wenn sich bei Ihnen Bergleute anmelden, dann bekommen die Bergleute einen Labor-
Termin in Ihrer Praxis (Blutentnahme, Urinprobe) und füllen die Einverständniserklärung und
den Fragebogen aus.
3. Die Studiennummer ergibt sich aus der Praxisnummer P und Teilnehmer-Nummer B 
(Bergmann). 
Beispiel: Ihre Praxis hat die Nummer 4 und es ist der dritte Bergmann in der zeitlichen 
Reihenfolge, dann lautet die Studiennummer P4 B3.
 Diese Studiennummer  wird eingetragen auf Fragebogen, Einverständniserklärung und 
Einsende-Schein für das  Labor.
4. Sie bestellen beim Medizinischen Labor Bremen das Probe- und Versandmaterial und 
teilen dort mit, wie viele Untersuchungen Sie voraussichtlich einsenden werden: 
Medizinisches Labor Bremen Zu Händen Herr Dr. Hoppe / Frau Fest GC2 Haferwende 12 D-
28357 Bremen 

Tel.: +49 (0)421 2072 - 0
Fax: +49 (0)421 2072 - 167
Mail: info@mlhb.de

Das Material wird Ihnen dann von dort zugeschickt. Sie können jederzeit 
nachbestellen.

5. Auf den Einsendeschein des Bremer Labors schreiben Sie  „Bergleute-Studie, zu Händen 
Herr Dr.Hoppe/ Frau Fest GC2“, in das Versand-Päckchen kommen dann das Röhrchen mit 
10ml EDTA Blut und 10 ml Urin und der Einsendeschein.
Der Einsendeschein wird mit den vollständigen Daten des Patienten ausgefüllt und mit Ihrer 
Praxisadresse wie bei jeder anderen Facharzt-Laboreinsendung auch, weiterhin tragen Sie die 
Studiennummer ein. Die gleiche Studiennummer kommt wie gesagt auch auf Fragebogen und 
Einverständniserklärung.
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6. Sie bekommen vom Labor das Untersuchungsergebnis, welches Sie dann zur persönlichen 
Beratung des Teilnehmers/Patienten heranziehen können. Bei Fragen zur Interpretation der 
Werte können Sie Herrn Dr. Köster vom Medizinischen Labor Bremen kontaktieren.

Dr. med. Helmut Dietrich Köster 
— Facharzt für Laboratoriumsmedizin; Lebensmittelchemiker —

Tel.: +49 (0)421 2072-106 

7. Dann kopieren Sie bitte Laborbericht und Fragebogen. Vor dem Versenden machen Sie auf
den Kopien die Patientendaten unlesbar durch Schwärzen oder Ausschneiden, die 
Studienummer  muss aber auf beiden Dokumenten stehen, damit wir Laborwert und 
Fragebogen sicher einander zuordnen können.

8. Dann senden Sie bitte diese beiden Kopien an

MVZ  Duisburg West / Schmerzzentrum Duisburg
z. Hd. Dr. med. Günther Bittel 
Krefelder Strasse 26
47226 Duisburg.

9. Einsendungen sind möglich bis zum 31.8.2021

10. Finanzierung: Das Medizinische Labor Bremen schickt mir nach Abschluss der 
Einsendungen eine Sammelrechnung. Wir hoffen, dass dann mit den auf dem Sonderkonto 
der Umweltgewerkschaft eingegangenen Spenden die Untersuchungskosten finanziert werden
können. Bei einem fehlenden Betrag liegt das finanzielle Risiko bei mir, kommt mehr an 
Spenden zusammen, als die Untersuchung kostet, wird beim Auswertungstreffen der 
Studienteilnehmer über die Verwendung entschieden in Abstimmung mit unserer Initiative.

Die Studie ist mit keinerlei Zuwendungen an Teilnehmer oder Durchführende verbunden, 
wird ehrenamtlich durchgeführt und folgt streng gemeinnützigen Zwecken des Umwelt- und 
Gesundheitsschutzes.

11. Die Auswertung der Studie wird unterstützt von Professor Frentzel-Beyme als 
anerkanntem und renommierten Umweltmediziner und PCB-Sachverständigen. Das Ergebnis 
wird auf einer öffentlichen Versammlung, zu der teilnehmende Bergleute und Ärzte 
eingeladen werden, vorgestellt. Dort wird dann auch das weitere Vorgehen beraten und 
beschlossen.

Bei Rückfragen kontaktieren Sie mich einfach. Auch die allgemeinmedizinischen Kollegen 
Dr. Willi Mast und Günter Wagner in Gelsenkirchen sind für Sie ansprechbar.

Erfolgreiche Zusammenarbeit und alles Gute wünscht im Namen unserer Initiative

Dr. med. Günther Bittel


